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WILHELM INFORMATIONEN



DES



AKTUELL



SPD-BUNDESTAGSABGEORDNETEN DR. WILHELM PRIESMEIER



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Genossinnen und Genossen, Ich ärgere mich. Ich ärgere mich sogar sehr: Über diese schwarz-gelbe Bundesregierung. Es reicht ein täglicher Blick in die Zeitung: eine unfähige Familienministerin Schröder, eine untätige Verbraucherschutzministerin Aigner, eine immer abwartende Bundeskanzlerin Merkel. Und ein umtriebiger Wirtschaftsminister Rösler. Er greift massiv in die Verhandlungen zur umstrittenen EU-Konzessionsrichtlinie zur Privatisierung der Wasserversorgung ein – und schreibt sich Passagen im Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung schön. Dieser Bericht gibt Auskunft über die Lebenslagen in Deutschland. Die Wirtschafts-, Euro- und Schuldenkrisen der vergangenen Jahre sind sicher an vielen Menschen nahezu spurlos vorbeigegangen. Es gibt sicher mehr vollzeitbeschäftigte und sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze. Die Arbeitslosigkeit ist zeitweise gesunken. Aber: Es gibt zahlreiche soziale und wirtschaftliche Schieflagen in Deutschland. Zu viele Menschen arbeiten für einen Hungerlohn. Zu viele Jugendliche haben keine berufliche Perspektive. Zu viele Kinder müssen von staatlicher Zuwendung leben. Zu viele Rentner erhalten nur eine unzumutbar kleine Rente. Das alles taucht im Armuts- und Reichtumsbericht nur am Rande auf – oder gar nicht. Wirtschaftsminister Rösler hat einige vormals im Bericht enthaltene Passagen geschönt, viele von ihnen sogar komplett gestrichen. Glaubt man dem Bericht der Bundesregierung, müsste Deutschland ein Land sein, in dem Milch und Honig fließen. Frei nach dem Motto: Ich mach mir meine Welt, wie sie mir gefällt. Mit der Realität hat das nichts mehr zu tun. Schwarz-Gelb bekämpft Armut durch Streichungen. Armut lässt aber sich nicht mit dem Rotstift bekämpfen. Sondern mit einem allgemeingültigen gesetzlichen Mindestlohn. Im Bundesrat stimmte Schwarz-Gelb noch dagegen. Im Bundestag wird die Regierung zeigen müssen, ob es ihr mit einem echten Mindestlohn von 8,50 Euro ernst ist. Der Vorschlag von CDU ist bereits Rechtslage. Die bestehende Möglichkeit, branchenspezifische Mindestlöhne zu vereinbaren, hatte übrigens die SPD in der Großen Koalition gegen harte Widerstände durchgesetzt. Doch das hilft vielen Branchen leider nicht. Ein flächendeckender gesetzlicher Mindestlohn ist nötig. Sozialer Ausgleich und mehr Gerechtigkeit sind nur möglich mit einem geordneten Arbeitsmarkt, einer umverteilenden Steuerpolitik mit stärkerer Besteuerung großer Vermögen und Einkommen, einer armutsbekämpfenden Sozialpolitik und einer Bildungspolitik, die Chancengleichheit für alle garantiert. Dafür brauchen wir den Regierungswechsel. Diese schwarz-gelbe Bundesregierung zeigt immer wieder: sie kann es nicht. Schwarz-Gelb liefert nicht, SchwarzGelb blockiert. Die SPD arbeitet mit Peer Steinbrück daran, dass diese schlechteste Bundesregierung bald Geschichte wird. Ihr
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Kanzlerin Merkel muss Rösler eine kalte Dusche verpassen! Wilhelm Priesmeier ist gegen die weitere Privatisierung der Wasserversorgung BERLIN – Wilhelm Priesmeier ist über Philip Rösler verärgert. Der Bundeswirtschaftminister hat gewissermaßen im Alleingang bei den Beratungen über die umstrittene EU-Konzessionsrichtlinie zur Privatisierung der Wasserversorgung in Brüssel seinen Verh a n dl u n gs fü h r e r n erlaubt, weitaus privatisierungsfreundlicher zu verhandeln als die Regier ungspar tner zuvor festgelegt hatten. „Bei SchwarzGelb läuft langsam das Wasserfass über“, schimpft Wilhelm Priesmeier. „Wasser ist ein lebensnotwendi ges Gut. Eine qualitativ hochwertige und bezahlbare Wasserversorgung muss Ziel guter Politik bleiben.“ Deswegen fordert die SPD-Bundestagsfraktion, öffentliche Träger der Wasserversorgung – also Stadtwerke oder kommunale Zweckverbände – aus dem Anwendungsbereich der geplanten EU-Richtlinie herauszunehmen. „Es bringt keinen Nutzen, gute und bezahlbare öffentliche Wasserversorgung dem Wettbewerb zu unterwerfen“, meint Priesmeier. „Es ist sehr wahrscheinlich, dass das Gewinnstreben



durch zunehmende Privatisierungen in der Wasserversorgung zulasten der Qualität geht.“ So ist in



Deutschland Wasser aus dem Hahn bei relativ günstigen Preisen ein hochwertiges Nahrungsmittel. Das liegt daran, dass die kommunalen Versorger sich meistens über das Soll hinaus die Qualität halten. Das sieht in einigen Ländern Europas ganz anders aus. Bisweilen ist dort das Wasser erst mit einem Filter genießbar. Die geplante EU-Richtlinie hat die transparente Ver-



gabe von Konzessionen zum Ziel. Das würde die Privatisierung der Wasserversorgung in der EU



gesammelt. Auch Wilhelm Priesmeier hat bereits unterschrieben. Die Initiatoren haben sich selbst das Ziel gesetzt, die ZweiMillionen-Grenze zu knacken. „Je mehr Unterschriften es werden, um so stärker ist der Druck auf die EU-Kommission“, erklärt Wilhelm Priesmeier. „Diesen Druck hätten auch Philip Röslers Verhandlungsführer aufbauen müssen. Aber dabei hat er versagt. Ich hoffe, dass Philip Rösler sich damit nasse Füße geholt hat und dass er von Bundeskanzlerin Angela Merkel auch noch eine kalte Dusche verpasst bekommt“, erklärt der SPDSprecher für Ererleichtern. Viele Menschen nährung, Landwirschaft haben Angst, dass sie durch und Verbraucherschutz abdiese geplante Privatisie- schließend. rung und Liberalisierung des Wassermarktes ihr Impressum ViSdP: Recht auf hochwertiges Dr. Wilhelm Priesmeier Wasser verlieren. EuropaAn der Lehmkuhle 5 weit haben sich Menschen 37586 Dassel zur Initiative „Wasser ist ein Telefon: 05564/2009210 Fax: 05564/2009211 Menschenrecht – Redaktion/Fotos: right2water“ zusammengeSilke Breustedt-Muschalla, schlossen. Mehr als eine Stefan Zwoll, Million Unterschriften hat Hagen von Spandow diese erste richtige europäiwww.wilhelm-priesmeier.de sche Bürgerinitiative bereits
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Frau Aigner kündigt wie immer an, prüft und kuscht vor der Lobby Wilhelm Priesmeier zum Pferdefleisch-Skandal REGION – „Ankündigen, prüfen, vor der Lobby kuschen - das ist die Verbraucherpolitik von Frau Aigner. Im Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherpolitik am 20. Februar 2013 erklärte Agrarministerin Aigner, dass die Gesetze ausreichend sind. Warum erstellt sie dann aber einen neuen Aktionsplan?“, fragt sich der hiesige SPD-Bundestagsabgeordnete und Sprecher für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz der SPD-Bundestagsfraktion, Dr. Wilhelm Priesmeier. Mit dem "Aktionsplan" mache sich der Bock zum Gärtner: Was Ilse Aigner gestern noch abgelehnt habe, schlage sie nun vor. „Ihr Verbraucherinformationsrecht verhindert, dass die Behörden die Namen von Pferdefleischprodukten und Herstellern nennen dürfen. Änderungsvorschlägen des Bundesrates ist sie noch vor zwei Wochen nicht gefolgt. Laut "Aktionsplan" soll das Verbraucherinformationsrecht jetzt "praxissicher" und "angemessen" "optimiert" werden. Bei diesen vorsichtigen Formulierungen liegt die Befürchtung nahe, dass Ministerin Aigner wieder vor der Lobby einknicken wird. Wir fordern schon lange eine Offenlegung aller behördlichen Unter-



suchungsergebnisse. Nur wenn Gauner und Betrüger befürchten, öffentlich genannt zu werden, wird sich etwas ändern“, meint Wilhelm Priesmeier. Noch im vergangenen Jahr hat Ilse Aigner abgelehnt, die Herkunft von Fleisch zu kennzeichnen. Jetzt soll diese vielleicht doch kommen. Die SPD-Bundestagsfraktion fordert eine Kennzeichnung der Herkunft von Fleisch - auch als Zutat in Fertiggerichten. „Wenn Lebensmittelskandale von Mitarbeitern aufgedeckt werden, gehören diese Hinweisgeber unter den Schutz der Rechtsordnung. Das von Seehofer versprochene Gesetz zum Schutz von Hinweisgebern hat die Wirtschaftslobby verhindert. Unsere Vorschläge zum Schutz von



Hinweisgebern, so genannten Whistleblowern, werden seit Monaten von der Koalitionsmehrheit abgelehnt“, erklärt der SPDBundestagsabgeordnete Priesmeier. Weiterhin sei die Rückverfolgbarkeit bei Lebensmitteln essentiell, um Betrüger zu entlarven. „Die Lieferkette muss für die Kontrolleure transparent werden, und zwar nicht nur über eine, sondern über alle Handelsstufen hinweg. Wir brauchen eine wirkliche Rüc-verfolgbarkeit“, fordert Wilhelm Priesmeier. Für Regelkontrollen müssen zudem kostendeckende Gebühren erhoben werden, damit die Aufsicht auch in Zeiten knapper Kassen gut aufgestellt ist. „In Niedersachsen wurde das auf Vorschlag der SPD so im Koalitionsvertrag verankert. Andere Bundesländer sollten dem folgen. Betrug darf sich nicht lohnen. Die Strafverfolgungsbehörden müssen dafür sorgen, dass Betrüger hart bestraft werden. Und die durch Verbrauchertäuschung erzielten Gewinne der Lebens-



mittelindustrie müssen abgeschöpft werden. Hierfür ist keine Gesetzesänderung erforderlich. Wenn die Länder Schwerpunktstaatsanwaltschaften einrichten, wird die Strafverfolgung einfacher“, erklärt Priesmeier. Das “Regionalfenster” ist eine Mogelpackung Auch das Regionalfenster von Frau Aigner sei eine Mogelpackung, auch wenn darunter gute Initiativen versammelt sind: Milch aus Holland könnte von einer Molkerei aus MecklenburgVorpommern unter dem Siegel "von der Küste" als regional vermarktet werden. „Besser wäre ein gesetzlicher Schutz der Bezeichnung "regional". Das will aber Frau Aigner nicht. Genauso wenig wie eine Förderung der Regionalvermarktung. Im Haushalt 2013 hat die SPD ein Bundesprogramm Regionalvermarktung gefordert“, so der Sprecher für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz der SPD-Bundestagsfraktion, Wilhelm Priesmeier.



Weitere Infos im Internet unter: www.wilhelmpriesmeier.de
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Impressionen der Internationalen Mit dem französischen Landwirtschaftsminister Stéphane Le Foll führte Wilhelm Priesmeier in seiner Funktion als agrarpolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion ein längeres Gespräch über die Weiterentwicklung der Gemeinsamen Agrarpolitik und des Europäischen Agrarhaushaltes. Beide stimmen darin überein, dass die europäische Landwirtschaft zukünftig öffentliches Geld für gesellschaftliche Leistung bekommen soll. “Doch Frankreich hat Probleme mit den vielen kleinen Betrieben, die nicht so wettbewerbsfähig sind. Hier ist eine sinnvolle Ausgestaltung der Förderkultur notwendig”, erklärt Wilhelm Priesmeier.



BERLIN - Vom 18. bis zum 27. Januar fand die weltgrößte Messe für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau, die 78. “Internationale Grüne Woche” (IGW), in Berlin statt. Über 400.000 Besucher zog es in die Messehallen unter dem Funkturm. Neben dem kulturellen Austausch dient die IGW vor allem als kompetentes Forum für Fragen der Lebensmittelsicherheit und des Verbraucherschutzes. 1630 Aussteller aus 67 Länder sorgten für eine riesige Produktvielfalt. IGW bedeutet für Wilhelm Priesmeier: Termine und nochmals Termine!



Mit dem Geschäftsführer des Bundesverbandes Deutscher Pflanzenzüchter, Dr. Carl-Stephan Schäfer (r.), sprach Wilhelm Priesmeier über Nachbaugebühren - also das Entgelt, das der Landwirt dem Sortenschutzinhaber für die Wiederaussaat von Erntegut geschützter Sorten zahlen muss damit auch kleine Unternehmen eine Chance haben.



Über die nachhaltige Beweidung von Kulturlandschaften diskutierte Wilhelm Priesmeier mit den Vertretern des Landesschafzuchtverbandes Niedersachsen. “Dies ist besonders wichtig für den Erhalt der Biodiversität”, meint Priesmeier.



Kanzlerkandidat Peer Steinbrück, Mecklenburgs Minister Till Backhaus (r.) und Wilhelm Priesmeier erklärten den Journalisten, wie die SPD Landwirtschaft gestalten will, in dem sie die undifferenzierten Zahlungen einstellt und stattdessen den ländlichen Raum stärkt.



“Bierernst” waren die Gespräche nicht beim Abendempfang von Agrarministerin Aigner. “Wir haben uns gut verstanden, aber nicht in allem übereingestimmt. Ich habe sie vor allem vor den Krokodilen in Bayern gewarnt”, schmunzelte Wilhelm Priesmeier.
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Grünen Woche in Berlin 2013



Die Milch machts! Prof. Folkhard Isermeyer (Präsident des Johann-Heinrich-von-Thünen-Instituts (vTI)), Jan Heusmann (Milchland Niedersachsen), Dr. Karl-Heinz Engel (Präsident Milchindustrie-Verband), Joachim Rukwied (Präsident des Deutschen Bauernverbandes), Peter Bleser (Parlament. Staatssekretär), Dr. Frajo Siepelmeyer (Tierärzte ohne Grenzen), Wilhelm Priesmeier und Helmut Tschiersky-Schöneburg (Präsident des Bundesamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit) diskutierten am Abend über die Zukunft der Milch, mit der sie sich am Nachmittag noch stärkten (r.). Priesmeier unterstützt die Selbstorganisation der Erzeuger, damit sie auf Augenhöhe mit der Industrie verhandeln können. Mit Torsten Walter von NEULAND sprach Wilhelm Priesmeier über richtungsweisenden Tierschutz in Deutschland. “NEULAND steht beispielhaft für tiergerechte Haltung. Sie bieten Hilfestellung bei der Erarbeitung regionaler Konzepte für die Vermarktung von Produkten. Das ist wichtig für strukturschwache Regionen, die dadurch eine höhere Wertschöpfung erreichen können”, lobte Wilhelm Priesmeier die Arbeit. Seit 25 Jahren bestehe nun der Verein, der zukunftsweisende besonders tiergerechte Haltungsverfahren entwickelt hat. Die NEULANDSchweinehaltung wird ohne Probleme die Kriterien der Premiumstufe des Tierschutzlabels des Deutschen Tierschutzbundes erfüllen und so einen hohen Tierschutzstandard setzen.



Eine Kommunikationsinitiative mehrerer Verbände und Unternehmen der Agrar- und Ernährungswirtschaft zum Thema "Tiertransport" wurde gestartet. Ziel ist die sachliche Information. “Langzeittransporte dürfen nicht länger als acht Stunden dauern”, fordert Priesmeier. Er stehe deshalb im intensiven Dialog im Interesse der Tiere und der Branche.



Bereits zum vierten Mal ist die Organisation “Tierärzte ohne Grenzen” auf der IGW, um die Interessen der Kleinbauern und Hirtenvölker in Ostafrika zu vertreten. Wilhelm Priesmeier lobte die wichtige Arbeit von Dr. Frajo Siepelmeyer, Bettina Böhme und Gladys Anya. Mit Impfkampagnen und der Ausbildung von Tiergesundheitshelfern helfen sie den Tierhaltern und Kleinbauern in Ostafrika.
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Bundesregierung lenkt endlich bei A7 ein kein ÖPP-Projekt um jeden Preis Priesmeier begrüßt Stopp des A7-Ausbaus als ÖPP-Projekt bis zur Vorlage neuer Daten LANDKREIS – „Die Bundesregierung hat eingesehen, dass eine private Vergabe des sechsstreifigen Ausbaus und des Unterhalts der A7 zwischen dem Dreieck Salzgitter und der Anschlussstelle Göttingen nur dann Sinn macht, wenn das Projekt auch tatsächlich wirtschaftlich ist. Somit haben die Argumente des Rechnungshofes, der Gewerkschaften und auch der entsprechende Vorstoß der SPD-Fraktion endlich zu einem Umdenken der Verantwortlichen geführt“, er-



klärt der SPD-Bundestagsabgeordnete für NortheimGoslar-Osterode, Wilhelm Priesmeier. Einstimmig und in Absprache mit dem Bundesrechnungshof wurde am Freitag beschlossen, eine neue Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zum Ausbau der A7 durchzuführen und bis dahin die Einleitung des Vergabeverfahrens zu stoppen. „Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS), hat mit dem Beschluss eingewilligt, eine



neue Kosten-Nutzen-Analyse durchführen zu lassen. Diese Untersuchung wird nun unter Beachtung der Hinweise des Rechnungshofes erfolgen“, führt Priesmeier aus. Der Rechnungshof hatte die vorläufige Wirtschaftlichkeitsuntersuchung des Ministeriums methodisch angezweifelt. Eigene Berechnungen ergaben, dass durch einen konventionellen Ausbau Einsparungen bis zu 25 Millionen Euro möglich sind. „Lange hat die Bundesregierung dies



ignoriert und stattdessen mit eigenen Rechenmodellen die Privatisierung in Niedersachsen vorangetrieben. Nun wird im Juni entschieden, ob die A7 konventionell oder in Form eines ÖPP-Projektes ausgebaut wird. Der heutige Beschluss sichert einen verantwortungsvollen Umgang mit den Steuergeldern, weil nun die sachliche Abwägung des Für und Wider im Vordergrund steht“, erklärt Wilhelm Priesmeier abschließend.



Alte Synagoge Einbeck als Ort der Begegnung MdB Priesmeier hält Projekt zum Gedenken jüdischen Lebens in Einbeck für wichtig EINBECK - Unscheinbar steht die Alte Synagoge in zweiter Reihe in der Baustraße 15a in Einbeck. Doch seitdem der gleichnamige Förderverein sich dem einstigen jüdischen



Gotteshaus angenommen hat, wird aus dem Gebäude langsam wieder ein Schmuckstück. Davon konnte sich Wilhelm Priesmeier beim Treffen mit dem Vorstand des



Wilhelm Priesmeier lässt sich von Frank Bertram, Elke Alex und Dr. Elke Heege (v.l.) die “Alte Synagoge” zeigen.



Förderverein “Alte Synagoge” überzeugen. Bei dem fast zweistündigen Gespräch erfuhr Priesmeier, dass seit der Gründung des Fördervereins im Jahr 2004 bislang rund 100.000 Euro von den veranschlagten 300.000 Euro in die Sanierungsarbeiten geflossen seien. “Dieses im Stil einer schlichten Landsynagoge errichtete Gebäude soll zukünftig als Ort der Begegnung und des offenen Dialogs dienen - über religiöse und kulturelle Grenzen hinweg im Sinne der Versöhnung. Konzerte, Lesungen, aber auch private Veranstaltungen können hier stattfinden”, erklärte Förder verein-Vorsitzender Frank Bertram dem Bun-



destagsabgeordneten das Konzept. Der Förderverein würde es begrüßen, wenn er in Wilhelm Priesmeier einen Unterstützer bei der Akquise von Fördergeldern finde. Wilhelm Priesmeier ist beeindruckt vom Vorgehen und Engagement des Fördervereins. “Dieses Projekt ist auch im Hinblick auf eine Belebung des Quartiers wichtig.” Er versprach sich für das Projekt “Alte Synagoge” bei den in Frage kommenden Stellen einzusetzen. Doch gab er zu bedenken, dass 1,2 Milliarden Euro weniger in der Kasse seien als vor der Landtagswahl angenommen wurde, erklärte Wilhelm Priesmeier abschließend.
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“Was macht eigentlich der Präsident?” Wilhelm Priesmeier trifft PPP-Stipendiaten Terrence Morris aus Ohio OSTERODE – Überrascht war Wilhelm Priesmeier über die guten Deutschkenntnisse des PPP-Stipendiaten, Terrence Morris, der für ein Jahr in seinem Wahlkreis bei der Familie Kerl in Osterode lebt. Bei dem fast eineinhalbstündigen Gespräch erfuhr der SPD-Bundestagsabgeordnete, dass Terrence erst ein halbes Jahr zuvor bevor er Anfang September nach Deutschland kam am Computer in seiner Heimatstadt Ohio Deutsch gelernt habe - und natürlich jetzt in Deutschland. Neben der Agrarpolitik ging es vor allem um die verschiedenen politischen Systeme Amerikas und Deutschlands sowie um die Wahlen. „Mit dem Geld, was eine Wahl in Amerika kostet, kann man zehn Mal den Deutschen Bundestags wählen“, scherzte Priesmeier, der vom politischen Interesse des Austauschschülers begeistert war. Der SPD-Politiker erklärte ihm ausführlich das Aufgabengebiet eines agrarpolitischen Sprechers in der SPD-Fraktion und die Arbeit der Abgeordneten im Bundestag. Verwirrend ist für den jungen Amerikaner allerdings das Amt des Bundespräsidenten: „Was macht eigentlich der Präsident in Deutschland?“, fragte er und stellte nach Wilhelm Priesmeiers ausführlicher Erklärung folgerichtig fest, dass „die Merkel im politischen All-



MdB Wilhelm Priesmeier mit dem amerikanischen PPPStipendiaten Terrence Morris aus Ohio im SPD-Büro Osterode vor der Fahne. Fotos: Muschalla



tag wichtiger ist als der Präsident.“ Auch das ehemalige DDR-System interessierte Terrence, der anschließend gerne internationale Beziehungen studieren und auf der politischen Ebene arbeiten möchte. Wilhelm Priesmeier betonte, dass er immer um Austauschplätze bemüht sei, um jungen Menschen die Möglichkeit zu bieten,



mittels des PPP-Stipendiats für ein Jahr nahezu kostenfrei nach Amerika zu gehen. Seine aktuelle PPPStipendiatin Julia Leibrich werde noch bis Juli 2013 in den Vereinigten Staaten sein. „Leider nehmen die Kollegen in Amerika das Programm nicht so ernst. Die Resonnanz ist nicht sehr groß“, erklärte Priesmeier. Das konnte Terrence



Gastvater Reinhard Kerl (Mitte) meint, dass G8 den Schüleraustausch enorm einschränke.



bestätigen. Sein „congressman“ sei in Ohio sein Nachbar und er wusste nicht, was das AustauschProgramm PPP ist. Er findet es gut, dass Wilhelm Priesmeier sich Zeit für die PPP-Stipendiaten nimmt. Im Programm des jungen Amerikaners, der an der BBS1 Osterode die 12. Klasse besucht, steht auch ein Berlin-Besuch im Mai. Selbstverständlich lud Wilhelm Priesmeier Terrence ein, ihn im Bundestag zu besuchen. Ein Angebot, das Terrence gerne annehmen wird. Doch bis dahin und bis zum Ende seines Austausches am 7. Juli 2013 hat Terrence noch viel vor: Deutschland ansehen und die vielen Freunde, die Terrence kennen gelernt hat, besuchen. Und selbstverständlich wird Terrence auf jeden Fall wieder kommen. Wilhelm Priesmeier bedauert es, dass Terrence nicht bis zum September zur Bundestagswahl bleibt – dann hätte er als Wahlkampfhelfer mitmachen können: „Das kennst du ja aus Amerika!“ In der nächsten Ausgabe von Wilhelm Aktuell schreibt Julia Leibrich Wilhelms aktuelle PPPStipendiatin - über ihren Amerika-Aufenthalt. Unter www.29ppp.de/julia-leibrich/category/mein-bloq/ kann man ihre Einträge verfolgen.



Wilhelms Pinnwand



Markoldendorf - Für 50-jährige Mitgliedschaft in der SPD ehrte Wilhelm Priesmeier Anfang März Helmuth Pagel auf der Mitgliederversammlung des Ortsvereins im Beverkeller. Der SPD-Bundestagsabgeordnete ließ es sich nicht nehmen, die Laudatio für Helmuth Pagel zu halten: “Mich verbindet mit Helmuth eine lange Geschichte, denn ich kenne ihn, seitdem ich in Markoldendorf wohne, als Nachbarn. Und ich kenne ihn als aufrechten Sozialdemokraten. Ich freue mich, dass Du Dich immer als Sozialdemokrat bekannt hast und danke Dir für alles, was Du für die Partei geleistet hast”, lobte Wilhelm Priesmeier das Wirken des 77-Jährigen aus Neustettin, der 1946 nach Markoldendorf kam. Zur SPD sei er über seinen Schwiegervater August Gerke gekommen. “Der hat mich angeheuert”, sagte Helmuth Pagel schmunzelnd über den Beginn seiner Parteimitgliedschaft. Bei den anstehenden Wahlen wurde der Vorstand mit Uwe Jahns, Klaus Ahrens, Erhard Wolter, Karl-Georg Sommerhage, Klaus Pagel und Günter Volkmer einstimmig wieder gewählt. Fotos: Muschalla



Wilhelm Priesmeier bei der AG60+: Klassische Themen der Sozialdemokratie Wachenhausen - Mitte Februar fand die Jahreshauptversammlung der AG60+ im Dorfgemeinschaftshaus Wachenhausen statt. Wilhelm Priesmeier überzeugte sich davon, dass die Genossen rund um Katlenburg mit viel Engagement am politischen Leben teilnehmen und dieses tatkräftig unterstützen. Der ausführliche Rückblick von Heinz Marks dokumentierte die Aktivitäten im vergangenen Jahr. Wilhelm Priesmeier bedankte sich bei den Genossen für ihren fortwährenden Einsatz: “Eure Arbeit vor allen Dingen ist es, die uns als Sozialdemokraten und als Sozialdemokratie vor Ort ganz wesentlich aufrechterhält. Auf Euch ist immer Verlass. Dafür möchte ich ,Dankeschön’ sagen.” Nach Niedersachsen müsse die SPD nun auch im Bund die Zügel in die Hand bekommen. Die klassischen Themen der Sozialdemokratie - wie soziale Gerechtigkeit - müssen in den Vordergrund gerückt werden. Da könne die SPD als einzige Partei 150 Jahre Erfahrung vorweisen, rief Priesmeier zu einem engagierten Bundestagswahlkampf auf. Unterstützung bekam Wilhelm vom Bundesehrenvorsitzenden der AG60+, Otto Graeber. Mit einer flammenden Rede rief dieser zur Armutsbekämpfung, dem Urziel der SPD, auf.
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Weinwirtschaft Friedrich-Wilhelm 

18.05.2017 - Rock & Country mit Jazz-EinflÃ¼ssen gemischt. Eine Symbiose ... Dabei ist fÃ¼r uns alles POPulÃ¤r: Jazz, Rock â€šn'. Roll, Pop, Oldie ...â€œ 30 Jahre.










 








werke von wilhelm hauff by wilhelm hauff -84pdf ... AWS 

This. Werke. Von. Wilhelm. Hauff. By. Wilhelm. Hauff. PDF on the files/S3Library-9f213-15946-61301-200dc-83bb1.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if pro










 








wilhelm und die frauen in goethes wilhelm meisters ... AWS 

This Wilhelm Und Die Frauen In Goethes Wilhelm Meisters Lehrjahre By Daniel Schroeder PDF on the files/S3Library-06b9e-502cf-1b792-28e83-Ade12.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content fo










 








das beste von wilhelm rudnigger by wilhelm ... AWS 

This. Das Beste Von Wilhelm Rudnigger By Wilhelm Rudnigger PDF on the files/S3Library-99aee-77820-E99ab-9dd05-4439f.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, i










 








KLassE WiLHELm! - KunstKulturQuartier 

02.10.2016 - Ab den spÃ¤ten 1940er Jahren fand an der Ellinger. Akademie eine verstÃ¤rkte Auseinandersetzung mit der. Moderne und damit ein Anschluss ...










 








Kriegstagebuch von Wilhelm Wagner 

1888 - 1942. In seinem 1. Kriegstagebuch beschreibt er die Ereignisse vom 28. Juli bis 31. Oktober 1914. Transkribiert 2011 von seinem Sohn Hans Wagner.










 








wilhelm tell - Buch.de 

(Hamburger Leseheft Nr. 7). Ãœber den Autor dieser ... zu wesentlichen Werken. 24. 3. TEXTANALYSE UND -INTERPRETATION. 29. 3.1 Entstehung und Quellen.










 








FÃ¶rderverein Wilhelm-Busch-Schule 

19.10.2017 - Verein zur FÃ¶rderung der. Wilhelm-Busch-Schule e. V. 1. Vorsitzender Markus Wichmann. Sparkasse Hamm. Kt.: DE19 4105 0095 0001 1228 ...










 








WILHELM BERGER Piano solo pieces 

He received his professional training in Berlin and there .... halfway through the development in an open C major ..... thÃ©matique est reprise et suit son cours jusqu'Ã  ..... FOR MORE ETCETERA TITLES PLEASE VISIT OUR WEBSITE: WWW.










 








gottfried wilhelm leibniz zur pdf 

The Book gottfried wilhelm leibniz zur is free to download and read online at Online Ebook Library. Get gottfried wilhelm leibniz zur. PDF file for free from our ...










 








Dr. Wilhelm K. Essler, Professor Emeritus fÃ¼r Philosophie 

Die Vorbesprechungen fÃ¼r das SoSe 16 finden am Mo 27 Juni 2016 (14-15 Uhr) im. Dozentenzimmer des Instituts fÃ¼r Philosophie statt, ggf. auch zu anderen ...










 








WILHELM LEHMBRUCK DIE ZEICHNUNGEN DER REIFZEIT PDF 

We also have many ebooks and user guide is also related with wilhelm lehmbruck die zeichnungen der reifzeit PDF, include : Tuttle Travel Pack Thailand, Yoga ...










 








geschichte des rmischen knigs wilhelm von holland 

rmischen knigs wilhelm von holland 1247 1256 PDF file for free from our online library. PDF File: geschichte des rmischen knigs wilhelm von holland 1247 1256. Our library is the biggest of these that have literally hundreds of thousands of different 










 








CLAUS WILHELM CANARIS GESAMMELTE SCHRIFTEN PDF 

We have many PDF Ebook and user guide is also associated with claus wilhelm canaris gesammelte schriften PDF Ebook, include : Clinical Manual For The ...










 








wilhelm brasse der fotograf von pdf 

Save As PDF Ebook wilhelm brasse der fotograf von today. And You can Read Online wilhelm brasse der fotograf von PDF file for free from our online library.










 








georg wilhelm friedrich hegel samtliche werke 

PDF Ebook georg wilhelm friedrich hegel samtliche werke jubilaumsausgabe band 22 entwicklung und schicksal der Free Download,. Save or Read Online ...










 








anton wilhelm amo philosophieren ohne festen 

Read Online Now anton wilhelm amo philosophieren ohne festen wohnsitz eine philosophie der aufklarung zwischen europa und. Ebook PDF at our Library.










 








wilhelm von humboldt ein leben als pdf 

The Book wilhelm von humboldt ein leben als is free to download and read online at ... Here is the access Download Page of WILHELM VON HUMBOLDT EIN ...










 








friedrich wilhelm joseph schelling historischkritische ... AWS 

Then enough is you just need to adjustthe document match your business products and details. This may plan an incredibly laborious task in toa simple, simple to perform task. Friedrich Wilhelm Joseph Schelling Historischkritische Ausgabe Reihe Ii Nac










 








der universalgelehrte gottfried wilhelm leibniz texte ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Der Universalgelehrte. Gottfried Wilhelm Leibniz Texte Und Bilder Zu Seinen Erkenntnissen Und. Erfindungen In Den. Yo










 








seemacht deutschland die hanse kaiser wilhelm ii 

V5-PDF86006-SDDHKWIUDNMK20 | 2009-07-17 | 81 Pages | Size 3,120 KB ... Methods With Matlab Solution Manual 3rd Edition or just about any type of ...










 








georg wilhelm friedrich hegel samtliche werke ... AWS 

This particular Georg Wilhelm Friedrich Hegel Samtliche Werke Jubilaumsausgabe Band 8 System Der. Philosophie I Die Logik PDF start with Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information
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